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SasoxHina

Von JinHinata

Prolog: Erstes Treffen

Es war ein warmer Frühlingsabend in Konoha, die Menschen Konohas genossen noch
die letzten Sonnenstrahlen, bevor diese ganz untergeht. Im Hyuuga Anwesen
allerdings gab es jemand dem die Sonnenstrahlen nicht zum genießen verleitet.
Die Clanerbin saß auf ihrem Bett und sah, mit Tränen in den Augen auf ein Foto. Auf
dem waren ein rothaariger, 6 jähriger Jungen und ein 4 jähriges Mädchen mit blauen
Haaren zusehen.
Es wurde vor zwölf Jahren gemacht und man könnte erkennen, dass es dem Mädchen
viel bedeutet, da es aussah als ob sie es oft hallten würde. //Seit dieses Foto gemacht
wurde haben wir uns nicht mehr gesehen. Es waren zwar nur zwei Wochen in denn ich
dich kennenlernen durfte, aber ich habe dich trotzdem sehr ins Herz geschlossen uns
vermisse ich dich jetzt schrecklich, auch wenn du mich anscheinend vergessen hast.//
dachte sie.

  Flashback

Seit drei Tagen war sie jetzt schon mit ihrem Vater in Suna, es war bis jetzt geplant
das sie noch zwei lange Wochen hier bleiben sollten, allerdings stand dies noch nicht
ganz fest und vermutlich würde es noch länger dauern. Ihr gefiel das alles überhaupt
nicht, da sie hier niemand zum Spielen hatte, ihr Vater hatte ihr auch nicht erlaubt was
zum Spielen mit zu nehmen, da er dies für unnötig hielt, er war nämlich der Meinung
sie sollte lieber trainieren. Während ihres Aufenthaltes wohnten sie bei einer der
mächtigsten Familien Sunas, denn Akasunas. Diese hatten zwar soviel sie wusste ein
Sohn, aber den hatte sie bis jetzt noch nicht gesehen. Nun saß sie hier auf einer Bank,
im Garten der Akasunas und langweilte sich, sie fand das man den Ort nicht Garten
nennen konnte, den es wuchsen kaum Blumen und es war so gut wie gar nicht grün.
Während sie das dachte, kam jemand auf sie zu und schaute sie an. Als er merkt das
sie ihn nicht zu bemerken schien, beschloss er auf sich aufmerksam zu machen und
stellte sich vor: „Hallo, ich heiße Sasori und du musst Hinata, stimmt’s?“ Sie drehte sich
erschrocken um und wurde, da sie sehr schüchtern war, rot, nickte aber vorsichtig.
Hinter hier stand ein rothaariger Junge der ungefähr zwei Jahre älter war als sie.
„Darf ich mich zu dir setzen Hinata?“ fragte er höflich. „N...Natürlich“ antwortete sie
und rückte ein Stück auf die Seite um ihm Platzt zu machen. Sie fingen an sich zu
unterhalten, über die verschiedensten Sachen, wie zum Beispiel ihre Dörfer und noch

                http://www.animexx.de/fanfiction/168062/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/168062


Ich bin für dich da

viele andere Sachen. Hinata taute währenddessen immer mehr auf und genoss es
immer mehr bei Sasori zu sein. Diese zwei Wochen sollten doch nicht so schlimm
werden wie sie anfangs dachte, den es entstand eine wunderbare Freundschaft.
Dementsprechend viel der Abschied am letzten Tag den beiden sehr schwer allerdings
versprachen sie sich sich irgendwann wieder zusehen und ihre gemeinsame Zeit nie zu
vergessen, dafür hat die beide ein Foto von sich machen lassen.

  Flashback Ende

//Wir haben uns doch versprochen uns nie zu vergessen und uns irgendwann wider zu
sehen. Aber warum haben wir das in den zwölf Jahren nicht hinbekommen, ich
möchte dich doch so gerne wiedersehen.// Hinata fing an zu weinen. So weinte sie
sich in den Schlaf und die Sonne ging ganz unter.
_______________________________________________________
Ich hoffe es ist ertragbar und ich wurde mich sehr über Kommis freuen
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